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Im Jahr vor dem großen Reformationsjubiläum 2017 führt 
die Sächsische Akademie der Wissenschaften zu Leipzig 
eine internationale Konferenz durch, die dem Verhältnis von 
politischer Herrschaft und Reformation gewidmet ist. Im 
Mittelpunkt steht das deutsche Territorialfürstentum, das 
mit der Entscheidung für oder gegen die evangelische Lehre 
die Weichen für langfristige Entwicklungen im eigenen Land 
und darüber hinaus gestellt hat. Die Tagung berücksichtigt 
neben dem Heiligen Römischen Reich auch diejenigen 
europäischen Länder, die eine zur deutschen Fürsten-
reformation analoge Entwicklung aufwiesen. Die deutschen 
und europäischen Reformationsfürsten werden nicht nur 
unter allgemein- und kirchenhistorischen Fragestellungen 
betrachtet, sondern Aspekte der Rechts- und Sozial- 
geschichte, der Kunst- und Musikgeschichte sowie der 
Kultur- und Sprachgeschichte werden ebenfalls mit ein-
bezogen. Damit knüpft die Konferenz an Forschungsschwer-
punkte an, die an der Sächsischen Akademie der Wissen-
schaften zu Leipzig besonders gepflegt werden. Die Tagung 
wird durch die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur 
und Medien gefördert.



Montag, 31. Oktober 2016  
10:00 Uhr Einladung zum Universitätsgottesdienst mit Armin Kohnle
 in der Nikolaikirche Leipzig

14:30 Uhr Grußworte; Eröffnung der Tagung 

Sektion 1: Reformationsfürsten der ersten Generation
Moderation: Armin Kohnle, Leipzig
 
15.00 Uhr Stefan Michel, Leipzig: Wittenberger und Weimarer Reforma-

tion. Die Reformationsansätze der Brüder Friedrich und Johann 
von Sachsen

15.40 Uhr Manfred Rudersdorf, Leipzig: Landgraf Philipp von Hessen – 
Territorialherr, Reformationsfürst und Allianzpolitiker der ersten 
Stunde

16.20 Uhr Reinhard Seyboth, München/Regensburg: Im Spannungsfeld 
von Bekenntnis, Politik und Dynastie. Markgraf Georg von 
 Brandenburg-Ansbach und die Reformation

17.00 Uhr Kaffeepause

17.30 Uhr Almut Bues, Warschau: Herzog Albrecht von Preußen und  
das polnische Königshaus

18.10 Uhr Arnd Reitemeier, Göttingen: Herzog Ernst der Bekenner zu 
Braunschweig-Lüneburg

20.00 Uhr Stehempfang

Dienstag, 1. November 2016

Sektion 2: 
Fürstliches Handeln im Spannungsfeld von Sakralität und 
Säkularität
Moderation: Manfred Rudersdorf, Leipzig

 9.00 Uhr Armin Kohnle, Leipzig: Das fürstliche Amt in reformatorischer 
Sicht

 9.40 Uhr Steffen Schlinker, Würzburg: Das Amt des Fürsten aus  
rechts historischer Sicht

10.20 Uhr Enno Bünz, Leipzig: Kirchenregiment und frühmoderne  
Staatsbildung

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr Martina Schattkowsky, Dresden: Verkaufte Töchter?  
Gestaltungsräume von Fürstinnen am Dresdner Hof

12.10 Uhr Christoph Volkmar, Magdeburg: Im Weinberg des Fürsten-
staats? Theologen, Räte und Landstände als Akteure landes-
herrlicher Kirchenpolitik

 Mittagsimbiss für Referenten

Sektion 3: 
Sprache, Musik, Bau und Bild der Reformationsfürsten I
Moderation: Bruno Klein, Dresden

15.10 Uhr Naima Ghermani, Grenoble: Das fürstliche Paarbildnis während 
der Reformation: Entstehung eines neuen Modells

15.50 Uhr Hans Ulrich Schmid, Leipzig: Luthers Fürsten- und Privat-

korrespondenz. Ein sprachlicher Vergleich

16.30 Uhr Kaffeepause

17.00 Uhr Christoph Krummacher, Leipzig: Johann Walter und die 
 Wechselfälle höfischer Musikpflege

17.40 Uhr Stefan Bürger, Würzburg: Schlösser, Schlosskapellen und  
Patronatskirchen. Monumente der wettinischen Reformations-
fürsten

 Imbiss

19.30 Uhr Abendvortrag: Thomas Kaufmann, Göttingen: Lutherische 
Konfessionskultur und Fürstenherrschaft – exemplarische 
 Überlegungen / Hörsaalgebäude der Uni Leipzig, Hörsaal 8

Mittwoch, 2. November 2016

Exkursion nach Freiberg und Meißen

Donnerstag, 3. November 2016

Sektion 4: 
Sprache, Musik, Bau und Bild der Reformationsfürsten II
Moderation: Hans Ulrich Schmid, Leipzig

 9.00 Uhr Klaus Bochmann, Halle: Die Reformation und die Entstehung 
neuer Schriftsprachen in Europa

 9.40 Uhr Jürgen Heidrich, Münster: Die frühreformatorische Kirchen-
musik im Spannungsfeld von Tradition und Innovation

10.20 Uhr Birgit Ulrike Münch, Trier: Luthers Passion: Kontinuitäten und 
Zäsuren im druckgraphischen Bild der Passio Christi

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.30 Uhr Stefan Menzel, Weimar: Die mitteldeutsche Kirchenmusik der 
Reformation zwischen politischer Normierung und lokaler 
Individuation

12.10 Uhr Andreas Tacke, Trier: Schulterschluss im Kirchenraum:  
Albrecht von Brandenburg, Kaiser Karl V. und die Hallenser 
„Trutzburg Roms“

 Mittagsimbiss für Referenten

Sektion 5: Fürstliche Reformationsgegner
Moderation: Uwe Schirmer, Leipzig

14.30 Uhr Christian Winter, Leipzig: Der Reformationskonflikt im Haus 
Sachsen – Herzog Georg als Gegenspieler der ernestinischen 
Reformationsfürsten

15.10 Uhr Martina Fuchs, Wien:  Karl V. und Ferdinand I.:  „Universal-
monarch“ und Landesfürst in der Reformationszeit

16:00 Uhr Kaffeepause 

16.30 Uhr Eike Wolgast, Heidelberg: Die Reichsbischöfe als geborene 
Gegner der Reformation

17.10 Uhr Wolfgang Huschner, Leipzig: Der konfessionelle Konflikt 
in der Familie: Mecklenburg und Pommern

 Imbiss

19.30 Uhr Abendvortrag: Jürgen Müller, Dresden: Die Reformation der 
Bilder – Bild, Publizistik und Propaganda zu Zeiten Luthers /

  Hörsaalgebäude der Uni Leipzig, Hörsaal 2

Freitag, 4. November 2016

Sektion 6: Reformation ohne Fürsten
Moderation: Enno Bünz, Leipzig

 9.00 Uhr Uwe Schirmer, Jena: : Landständische Reformation in Kursach-
sen (1521/23–1525)? Der Altenburger Landtag vom Mai 1523

 9.40 Uhr Olaf Mörke, Kiel: Die Reformation in den Reichs- und Hanse-
städten

10.20 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Sabine Todt, Hamburg: „Stee auff / dein glaub hat dich  
selig gemacht“. Reformation und radikalreformatorische  
Bewegungen als Einheit

11.30 Uhr Joachim Bahlcke, Stuttgart: „Wider den Willen ihrer Landes-
herren“. Annahme und Ausbreitung der Reformation in  
Ostmitteleuropa

 Mittagsimbiss für Referenten

Sektion 7: Fürstenreformation außerhalb des Reiches
Moderation: Armin Kohnle

14.00 Uhr Tarald Rasmussen, Oslo: Nach Wittenberger Vorbild:  
Christian III und die dänische Fürstenreformation

14.40 Uhr Otfried Czaika, Oslo: Die Reformation in Schweden

15.20 Uhr Kaffeepause 

15.50 Uhr Nicolette Mout, Leiden: Eine misslungene Fürstenreformation: 
Wilhelm von Oranien in den aufständischen Niederlanden 
(1564-1584)

16.30 Uhr Abschluss


